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zu lsw 7332 Abfall/Entsorgung/ „Aus für Thermoselect-Anlage der EnBW“ 

 

 

 

Grüne: Entsorgung gesichert 
____________________________________________ 
 

Ungeachtet der beschlossenen Stilllegung der Thermoselectanlage ist die Entsorgung nicht 

gefährdet. „Die EnBW ist grundsätzlich verpflichtet, die Entsorgung zu gewährleisten über 

einen Zeitraum von 5 Jahren. Danach kann die EnBW verpflichtet werden, weitere 3 Jahre 

die Entsorgung sicherzustellen, wenn die betroffenen stadt- und Landkreise keine adäquaten 

anderweitigen Entsorgungsmöglichkeiten realisieren können“, so der umweltpolitische 

Sprecher der Grünen im Landtag Boris Palmer unter Verweis auf die Stellungnahme der 

Landesregierung zu einem Antrag der Grünen über die Zukunft der Abfallbehandlung in der 

Karlsruher Thermoselectanlage. Er forderte die EnBW auf sicherzustellen, dass die Erfüllung 

der Verpflichtung zur Entsorgung in diesem Zeitraum nicht auf dem Rücken der 

Gebührenzahler ausgetragen werde. Es gehe nicht an, dass die Gebührenzahler für die 

unternehmerischen Fehler von Thermoselect auch noch die Zeche zahlen müssen, sagte 

Palmer.  

 


